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Medienmitteilung vom 5. Mai 2023:  
Premiere ‹Die bitteren Tränen der Petra 
von Kant› 
 
5. Mai 2023, 19:30 Uhr, Schauspielhaus  
‹Die bitteren Tränen der Petra von Kant› – Von Rainer Werner Fassbinder 
Schauspiel 
 
INSZENIERUNG Anna Bergmann KOSTÜME Emilie Loiseau KOMPOSITION Heiko 
Schnurpel LICHTDESIGN Henning Streck CHOREOGRAPHIE Tabea Martin DRA-
MATURGIE Inga Schonlau MIT Carina Braunschmidt, Mala Emde, Anne Haug, Suly 
Röthlisberger, Nairi Hadodo, Sina Kiessling 
 
Grosse Gefühle auf leerer Bühne: Fassbinders meistgespieltes Theaterstück han-
delt von den verhängnisvollen Seiten des Begehrens. Es geht um die Liebe im Kapi-
talismus. Die erfolgreiche Modeschöpferin Petra von Kant hat bereits ihren Ehe-
mann und andere Konventionen in Sachen Liebe über Bord geworfen. Aber auch 
ihre neue Romanze ist alles andere als ein utopischer Sehnsuchtsort. Die Beziehun-
gen zu ihrer Geliebten und zu ihrer Sekretärin offenbaren die wahren Machtverhält-
nisse. Die private Wohnung wird zum Schauplatz gesellschaftlicher Abrechnung. Ein 
virtuoses Melodram mit sechs starken Frauenrollen. 
 
Neue Regie 
 
Aufgrund einer schweren Erkrankung im engsten Familienkreis musste Emilie Char-
riot zu kurzfristig die Regie von ‹Die bitteren Tränen der Petra von Kant› abgeben. 
Das Theater Basel freut sich ausserordentlich, mit Anna Bergmann eine exzellente 
Regisseurin für die Aufgabe zu gewonnen zu haben, die das Stück 2016 auf Schwe-
disch am Malmö Stadttheater schon einmal inszeniert hat.  
 
Seit der Spielzeit 2018/19 ist Anna Bergmann Schauspieldirektorin am Staatsthea-
ter Karlsruhe. Überregionale und internationale Aufmerksamkeit erweckte ihre Ent-
scheidung, zum Beginn ihrer Schauspieldirektion nur Frauen auf Regiepositionen zu 
engagieren. Ziel war es, auf die Unterrepräsentation der Frauen in Führungspositio-
nen im deutschen Theaterbetrieb aufmerksam zu machen und dabei spannende 
weibliche Regiehandschriften zu profilieren. 
 
 
Bilder zu ‹Die bitteren Tränen der Petra von Kant› in hoher Auflösung finden Sie un-
ter: www.theater-basel.ch/medien   
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